




Dieses Buch wurde ursprünglich in Kantonesisch 
geschrieben, um die Sprache Hongkongs zu 
schützen und die Verwendung des Kantonesischen 
in der Literatur zu fördern.



Vor langer, langer Zeit, 
gab es einmal zwei Dörfer. Das eine war 
Schafdorf und das andere Wolfdorf.



Obwohl die beiden Dörfer nahe beieinander 
lagen, war Schafdorf durch Zäune geschützt,　
damit die Wölfe nicht einfach hinübergehen und 
den Schafen weh tun konnten.



In Schafdorf gab es Flüsse, Weideland und 
Spielwiesen. Jeden Tag bei Tagesanbruch 
gingen die erwachsenen Schafe zur Arbeit und 
die jungen Schafe spielten auf den 
Spielwiesen. Sie alle führten ein friedliches 
und freies Leben.



Unter dem Schutz ihres Hirten konnten 
die Schafe die Bücher lesen, die sie 
mochten, die Lieder singen, die sie 
liebten, und das Gras fressen, das ihnen 
schmeckte. Sie liebten es, ihre eigene 
Sprache "BAA～" zu sprechen und ihre 
Gedanken frei mit anderen Schafen zu 
teilen.



Im Gegensatz dazu war Wolfdorf unter der Führung 
des Vorsitzenden Wolf ein düsterer Ort. Die Wölfe 
fürchteten und verehrten ihn. Und sie priesen ihn 
ständig in ihrer Wolfssprache "ROAR～". Es gab 
viele Überwachungskameras im Dorf und wenn ein 
Wolf nicht gehorchte, sperrte der Vorsitzende Wolf 
ihn ein.


